
Als Bürgermeisterin möchte ich mich an 
dieser Stelle recht herzlich für Ihre Wahl 
und Ihr Vertrauen bedanken. Ich freue mich 
für Schenkenfelden arbeiten zu dürfen.  
Am 21. Oktober 2021 wurde die neue Ge-
meindevertretung angelobt und somit endete 

für einige Damen und Herren die Funktions-
periode als Gemeinderätin bzw. Gemeinde-
rat. Für alle ausscheidenden Personen gilt 
mein persönlicher Dank für ihre Tätigkeit 
in den genannten Positionen zum Wohle der 
Gemeinde Schenkenfelden.
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Liebe Schenkenfeldnerinnen, liebe Schenkenfeldner!

Name Partei Name Partei

Bürgermeisterin Doris Leitner, MSc. CSEBürgermeisterin Doris Leitner, MSc. CSE ÖVPÖVP Florian HornerFlorian Horner ÖVPÖVP

Vizebürgermeister Günther BergsmannVizebürgermeister Günther Bergsmann ÖVPÖVP Raffael Winkler, Mag.Raffael Winkler, Mag. ÖVPÖVP

Franz GossenreiterFranz Gossenreiter ÖVPÖVP Marina ReitmayrMarina Reitmayr ÖVPÖVP

Maria LeitnerMaria Leitner ÖVPÖVP Gregor HanglGregor Hangl FPÖFPÖ

Wolfgang RitterWolfgang Ritter ÖVPÖVP Kevin Josef LeitnerKevin Josef Leitner FPÖFPÖ

Dominik Ehgartner, MSc.Dominik Ehgartner, MSc. ÖVPÖVP Werner Brandstetter, Ing., B.A.Werner Brandstetter, Ing., B.A. SPÖSPÖ

Bernhard WeißenböckBernhard Weißenböck ÖVPÖVP Lea EderLea Eder SPÖSPÖ

Sylvia GrünerSylvia Grüner ÖVPÖVP Michael ManzenreiterMichael Manzenreiter BLSBLS

Gerhard GossenreiterGerhard Gossenreiter ÖVPÖVP Josef Karl EnzenhoferJosef Karl Enzenhofer BLSBLS

Ernst WinklerErnst Winkler ÖVPÖVP
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Am 21. Oktober 2021 hat sich der nach dem Ergebnis der Gemeinderatswahl vom 26. September 2021 neu zusammengesetzte 
Gemeinderat konstituiert.

Angelobung des direkt gewählten Bürgermeisters und Vizebürgermeisters:
Die gewählte Bürgermeisterin Doris Leitner MSc. CSE  wurde durch die Beauftragte des Bezirkshauptmannes, Frau Mag. Margit 
Mayr-Weber angelobt. Gleichzeitig wurde die Angelobung des Vizebürgermeisters Günther Bergsmann durchgeführt. In der 
Folge lobte Bürgermeisterin Leitner die Damen und Herren des Gemeindevorstandes und Gemeinderates an.

Fraktion Fraktionsobmann Fraktionsobmann-Stellvertreter

ÖVP Franz Gossenreiter, Lichtenstein 9 –

BLS Michael Manzenreiter, Hinterkönigschlag 11 Josef Enzenhofer, Hinterkönigschlag 2 

SPÖ Werner Brandstetter, Schild 4 Lea Eder, Steinschild 6 

FPÖ Gregor Hangl, Mühlleiten 22 Kevin Leitner, Hintergasse 10 

Fraktion Vorname Familienname Adresse

ÖVP Doris Leitner, Msc. CSE, Bgm. Mühlleiten 51

ÖVP Günther Bergsmann, Vize-Bgm. Windflach 70

ÖVP Franz Gossenreiter Lichtenstein 9

ÖVP Maria Leitner Markt 14

ÖVP Wolfgang Ritter Windflach 50

Wahl der übrigen Mitglieder des Gemeindevorstandes:

Fraktionsobmänner und dessen Stellvertreter:

Wahl der Obmänner und Obmann-Stellvertreter sowie der übrigen Mitglieder und Ersatzmitglieder in 
den einzelnen Ausschüssen:

Ausschuss für Bau- und Straßenbauangelegenheiten
sowie Angelegenheiten der örtlichen Raumplanung (BauA)

Vorname Familienname Adresse
Obmann: Günther Bergsmann, Vize-Bgm. Windflach 70
Obmann-Stv.: Franz Gossenreiter Lichtenstein 9
Mitglieder: Arthur Kempter, Ing. Harruckerstraße 8/9

Roland Rechberger, Ing. Kreuzweg 36
Christoph Elmecker Schild 13

Ersatzmitglieder: Christoph Denkmaier Hintergasse 24
Bernhard Weißenböck Hinterkönigschlag 13/1
Rene Manzenreiter Kalvarienberg 19
Jürgen Lamplmair Hinterkönigschlag 28
Roland Übermasser Lichtenstein 2

Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus, Bürgerleistung und Bürgerservice (WiA)
Vorname Familienname Adresse

Obmann: Dominik Ehgartner, MSc. Hinterkönigschlag 25A
Obmann-Stv.: Christoph Elmecker Schild 13
Mitglieder: Daniela Scherb, BA Harruckerstraße 3

Philipp Horner Hintergasse 21
Gerhard Lehner Sonnenhang 5

Ersatzmitglieder: Christoph Denkmaier Hintergasse 24
Arthur Kempter, Ing. Harruckerstraße 8/9
Werner Hanus Lichtenstein 14
Maria Leitner Markt 14
Anita Sengsschmid Schild 6

Ausschuss für Schule, Kindergarten, Jugend und Sport (SchuA)
Vorname Familienname Adresse

Obmann: Gerhard Gossenreiter Kreuzweg 32
Obmann-Stv.: Sylvia Grüner Sonnenhang 8
Mitglieder: Christian Winkler, Mag. Harruckerstraße 14

Melanie Huemer Harruckerstraße 31
Jürgen Lamplmair Hinterköngischlag 28

Ersatzmitglieder: Rene Manzenreiter Kalvarienberg 19
Christoph Denkmaier Hintergasse 24
Werner Hanus Lichtenstein 14
Gerlinde Traxler Badstraße 6
Daniela Scherb, BA Harruckerstraße 3

Ausschuss für Kultur und Vereine (KuA)
Vorname Familienname Adresse

Obmann: Wolfgang Ritter Windflach 50
Obmann-Stv.: Ernst Winkler Hochgarten 26
Mitglieder: Sylvia Grüner Sonnenhang 8

Gerlinde Traxler Badstraße 6
Kathrin Gossenreiter Hinterkönigschlag 20

Ersatzmitglieder: Sandra Grüner Lichtenstein 3
Christian Winkler, Mag. Harruckerstraße14
Lukas Weißenböck Hinterkönigschlag 5
Melanie Huemer Harruckerstraße 31
Daniel Ratzenböck Lichtenstein 4

Ausschuss für Umweltfragen, Energie und Landwirtschaft (UmwA)
Vorname Familienname Adresse

Obmann: Franz Gossenreiter Lichtenstein 9
Obmann-Stv.: Florian Horner Hintergasse 14
Mitglieder: Kathrin Gossenreiter Hinterkönigschlag 20

Florian Gossenreiter Steinschild 4
Sandra Grüner Lichtenstein 3

Ersatzmitglieder: Silvia Mayr Lichtenstein 5
Roland Übermasser Lichtenstein 2
Melanie Huemer Harruckerstraße 31
Bernhard Weißenböck Hinterkönigschlag 13
David Denkmayr Kreuzweg 29

Name Tätigkeiten

Margit 
Ratzenböck

2009-2021 Ersatzmitglied im Gemeinderat
Mitglied im Gesundheitsausschuss und Sani-
tätsausschuss und in der Harruckerstiftung

Anita 
Bergsmann

1997-2021 Ersatzmitglied im Gemeinderat
Ersatzmitglied im Wirtschaftsausschuss, 
Kulturausschuss und Jagdausschuss

Martin 
Dorninger

2009-2021 Ersatzmitglied im Gemeinderat 
Bauausschuss, Umweltausschuss,
Schulausschuss und Jagdausschuss

Name Tätigkeiten

Christian 
Hammer

2003-2021 Mitglied im Gemeinderat
Obmann-Stv. im Wirtschaftsausschuss, 
Ersatzmitglied im Umweltausschuss,
Vertreter bei Inkoba Stern Gartl und Ersatz-
mitglied bei Inkoba Mühlviertel Mitte

Berta 
Sengsschmid

2015-2021 Mitglied im Gemeinderat
Ersatzmitglied im Kulturausschuss, Ge-
sundheitsausschuss und Sanitätsausschuss

Als Gemeinderatsersatzmitglieder scheiden aus:Als Gemeinderatsmitglieder scheiden aus:

Konstituierung des Gemeinderates
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Ausschuss für Familie, Senioren, Gesundheit, Soziales und Integration (FamA)
Vorname Familienname Adresse

Obfrau: Maria Leitner Markt 14

Obfrau-Stv.: Marina Reitmayr Harruckerstraße 8/5

Mitglieder: Walter Ecker Markt 13

Sylvia Grüner Sonnenhang 8

Daniela Scherb, BA Harruckerstraße 3

Ersatzmitglieder: Gerlinde Traxler Badstraße 6

Christian Winkler, Mag. Harruckerstraße 14

Silvia Mayr Lichtenstein 5

Thomas Hraba Kreuzweg 10

Gerhard Lehner Sonnenhang 5

in die Verbandsversammlung des Sozialhilfeverbandes Urfahr-Umgebung
Vorname Familienname Adresse

Mitglieder: Doris Leitner, Msc. CSE, Bgm. Mühlleiten 51
Ersatzmitglieder: Sylvia Grüner Sonnenhang 8

in die Verbandsversammlung des Bezirksabfallverbandes Urfahr-Umgebung
Vorname Familienname Adresse

Mitglieder: Doris Leitner, Msc. CSE, Bgm. Mühlleiten 51
Ersatzmitglieder: Franz Gossenreiter Lichtenstein 9

in die Verbandsversammlung des Wegeerhaltungsverbandes „Oberes Mühlviertel“
Vorname Familienname Adresse

Mitglieder: Günther Bergsmann, Vize-Bgm. Windflach 70
Ersatzmitglieder: Franz Gossenreiter Lichtenstein 9

in die Harruckerstiftung
Vorname Familienname Adresse

Mitglieder: Ernst Winkler Hochgarten 26
Ersatzmitglieder: Marina Reitmayr Harruckerstraße 8/5

in den Verein Krämereimuseum Gerstlhaus
Vorname Familienname Adresse

Obmann-Stv.: Wolfgang Ritter Windflach 50
Rechnungsprüfer: Christian Groiß Sonnenhang 6

in die Verbandsversammlung des Gemeindeverbandes INKOBA Mühlviertel - Mitte
Vorname Familienname Adresse

Mitglieder: Doris Leitner, Msc. CSE, Bgm. Mühlleiten 51
Günther Bergsmann Windflach 70
Michael Manzenreiter Hinterkönigschlag 11

Ersatzmitglieder: Dominik Ehgartner, MSc. Hinterkönigschlag 25/A
Gerhard Lehner Sonnenhang 5
Elisabeth Christine Maria Pfann-Irrgeher Vorderkönigschlag 5

in die Verbandsversammlung des Gemeindeverbandes INKOBA SternGartl
Vorname Familienname Adresse

Mitglied: Doris Leitner, Msc. CSE, Bgm. Mühlleiten 51
Ersatzmitglied: Günther Bergsmann, Vize-Bgm. Windflach 70

Als Standortgemeinde
Mitglied: Dominik Ehgartner, MSc. Hinterkönigschlag 25A
Ersatzmitglied: Arthur Kempter, Ing. Harruckerstraße 8/9

Jagdausschuss – Schenkenfelden I / Schenkenfelden II (Königschlag) 
Vorname Familienname Adresse

Mitglieder: Franz Gossenreiter Lichtenstein 9
Dominik Ehgartner, Msc. Hinterkönigschlag 25/A
Philipp Horner Hintergasse 21

Ersatzmitglieder: Daniel Ratzenböck Lichtenstein 4
Gerhard Lehner Sonnenhang 5
Werner Hanus Lichtenstein 14

in die Vollversammlung des Vereins Mühlviertler Sterngartl
Vorname Familienname Adresse

Mitglieder: Doris Leitner, Msc. CSE, Bgm. Mühlleiten 51

Günther Bergsmann, Vize-Bgm. Windflach 70

Dominik Ehgartner, MSc. Hinterkönigschlag 25/a

Christoph Elmecker Schild 13

Daniela Scherb, BA Harruckerstraße 3

Ersatzmitglieder: Christoph Denkmaier Hintergasse 24

Philipp Horner Hintergasse 21

Werner Hanus Lichtenstein 14

Arthur Kempter, Ing. Harruckerstraße 8/9

Wolfgang Ritter Windflach 50

in die Verbandsversammlung des Sanitätsgemeindeverbandes
Vorname Familienname Adresse

Mitglieder: Sylvia Grüner Sonnenhang 8
Marina Reitmayr Harruckerstraße 8/5
Maria Leitner Markt 14
Bernhard Weißenböck Hinterkönigschlag 13
Anita Sengsschmid Schild 6

Ersatzmitglieder: Günther Bergsmann, Vize-Bgm. Windflach 70
Gerhard Gossenreiter Kreuzweg 32
Christoph Elmecker Schild 13
Raffael Winkler, Mag. Markt 12/5
Ernst Winkler Hochgarten 26

Wahl der Vertreter (Stellvertreter) in Organe außerhalb der Gemeinde:

in den Verein „Reitweg-Region Mühlviertler SternGartl“
Vorname Familienname Adresse

Mitglieder: Bernhard Weißenböck Hinterkönigschlag 13
Ersatzmitglieder: Christoph Denkmaier Hintergasse 24

Konstituierung des Gemeinderates
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in den – Gemeindeverbund „Regionalverkehr Gusen – Aist – Naarn“
Vorname Familienname Adresse

Mitglieder: Günther Bergsmann, Vize-Bgm. Windflach 70
Ersatzmitglieder: Doris Leitner, Msc. CSE, Bgm. Mühlleiten 51

Bericht des Prüfungsausschusses vom 
7. September 2021
Der Bericht über die Prüfung der Gebarung der Markt- 
gemeinde Schenkenfelden am 7. September 2021 durch den 
Prüfungsausschuss gem. § 91 Oö. Gemeindeordnung wurde 
vom Gemeinderat vollinhaltlich zur Kenntnis genommen.

Raiffeisenbank Region Bad Leonfelden –
Änderung der Darlehensverträge

Bei 19 Darlehensverträgen wurden bis 30. Juni 2022 Fixzins-
sätze vereinbart.

Darlehen zum Bau von Wasserversorgungs- 
und Abwasserbeseitigungsanlagen
Mit Beschluss des Oö. Landtages vom 8. Juli 2021 wurde die 
Abschreibung von Darlehen für die Errichtung von Wasser-
versorgungs- und Abwasserbeseitigungsanlagen genehmigt.
Folgende Landesdarlehen der Marktgemeinde Schenkenfel-
den sind davon betroffen:

WVA BA08 Weiklquelle, Stand per 31.12.2020: 	 €   9.400,00
WVA BA07 Wöss, Friedhof, Stand per 31.12.2020:	€ 36.000,00
Summe:	 € 45.400,00

Musikverein Schenkenfelden –
Ansuchen um Unterstützung
Der Musikverein Schenkenfelden hat mit Schreiben vom  
7. September 2021 um Unterstützung angesucht. Der Gemein-
derat gewährt eine Unterstützung in der Höhe von € 2.000,00 
an den Musikverein Schenkenfelden.

Flächenwidmungsplan Nr. 4
Änderung Nr. 23 (Elmecker Michael)
Der Antragsteller, Herr Michael Elmecker, beabsichtigt die 
Umwidmung des Grundstückes Nr. 1545/2 sowie der Bauflä-
che .80, KG Schenkenfelden von derzeit Grünland bzw. Dorf-
gebiet auf Bauland M-Gemischtes Baugebiet mit teilweiser 
Überlagerung einer Schutz- oder Pufferzone im Bauland SP1. 

Die diesbezüglich verfasste Stellungnahme des Ortsplaners 
vom 27. August 2021 sowie das dazugehörige Erhebungsblatt 
zur Verständigung des Amtes der Oö. Landesregierung wur-
de den Mitgliedern des Gemeinderates der Marktgemeinde 
Schenkenfelden vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht. Darauf-
hin beschloss der Gemeinderat das Verfahren für die 23. Än-
derung des Flächenwidmungsplanes Nr. 4 sowie die 13. Ände-
rung des Örtlichen Entwicklungskonzeptes 2 zu starten.

Der Umstieg von Öl, Gas und Kohle 
auf Wärmepumpen, Pelletshei-
zungen und Fernwärme wird 
noch besser gefördert – in Sum-
me sind jetzt bis zu 11.400 Euro 
Förderung möglich!

b	 Für den Umstieg auf ein klimafreundliches Heizsystem, z.B. 
Pelletsheizung, Wärmepumpe oder Nah-/Fernwärme gibt 
es jetzt vom Bund 7.500 Euro (max. 50 % der Kosten)

b	 Die Bundesförderung kann mit der oö. Landesförderung 
kombiniert werden, bei Umstieg auf eine Pelletsheizung 
sind bis 3.900 Euro, bei Wärmepumpen und Nah- und 
Fernwärme bis zu 3.800 Euro möglich (inklusive Öltank-
entsorgung)

b	 Bei Ersatz fossiler Heizungen durch Nah-/Fernwärme im 
Ortskern in erdgasversorgten Gebieten ist ein weiterer 
Zuschlag von 2.000 Euro möglich. 

Einen Überblick zu allen Heizkesseltausch-Förderungen 
sowie Informationsmaterial zum klimafreundlichen Heizen 
finden Sie auf unserer Homepage unter www.adieuöl.at. 

Impfungen
Aufgrund der nun wieder stark an-
steigenden Anfragen nach Corona- 
Impfungen, vor allem auch Dritt-
impfungen, ist ab Ende Oktober die 
Ordination an Samstagen wieder 
nur für Impfungen geöffnet. Wir 
bitten Sie dies bei geplanten Arzt-
besuchen zu berücksichtigen.

Ordination geschlossen
Die Ordination wird ab 1.1.2022 
in eine OEG (Ordinationsgemein-
schaft) umgewandelt. Wegen Adap-
tierungsarbeiten sowie vielfältigen 
organisatorischen Arbeiten ist die 
Ordination ab 20. Dezember 2021 
bis inklusive 09. Jänner 2022 
geschlossen.

Loipenführung
Der nächste Winter kommt bestimmt und die Marktgemein-
de Schenkenfelden ist im Namen der Langläufer – wie in den 
vergangenen Jahren – für ein funktionierendes Loipennetz be-
strebt. Die Loipen sollen auch heuer wieder so gespurt werden 
wie im letzten Winter.

Die Loipen werden erst ab mind. 30 cm Schnee gespurt.

Bei all jenen Grundstücksbesitzern, die in den vergangenen 
Jahren sowie auch in diesem Jahr die Nutzung ihrer Gründe 
zur Führung der Loipen dulden, bedanken wir uns im Namen 
der Langläufer sehr herzlich!

Wann/Wo:	 Dienstag, 16. November  
	 von 18.00 - 21.00 Uhr (online über Zoom) 
	 UND Mittwoch, 17. November 
	 von 18.00 - 21.00 Uhr 
	 (im Wirtshaus „Zur ewigen Ruh“,
	 Friedhofstr. 12, 4020 Linz)
	 Max. 30 Teilnehmer.
	 Beide Abende müssen absolviert werden!

Kosten:	  75,- Euro
 
Vortragende:	 Dr. Alexander Peterek – Tierarzt und 
	 Mag. Brita Ortbauer – Zoologin und
	 Hundetrainerin
 
Anmeldung/ 	 TOGETHER Hundetraining, 
Organisation: 	Mag. Brita Ortbauer, Tel.: 0650/900 68 00,
	 together@hundetraining.cc
	 www.hundetraining.cc

Erhöhung der Förderung „Raus aus Öl
und Gas“ in Ein-/Zweifamilienhäusern

Scheckübergabe der Theatergruppe an den
Kirchenchor und den Fachausschuss Kinder

AKTUELLES

Ordination Dr. med.
Gerhard Haselauer

Sachkundenachweis für Hundehalter

Bei unserem Theater „Polnische Wirt-
schaft“ im März 2020 waren für das 
Buffet der Kirchenchor und der Fach-
ausschuss Kinder zuständig. Da dann 
Corona dazwischen kam, konnten wir 
erst am 3. Oktober 2021 den aufgerun-
deten Erlös des Buffets von 6.600,- Euro 
überreichen.

Herzlichen Dank nochmals für die per-
fekte Bewirtung der Theaterbesucher.

In der kommenden Gemeinderatssitzung werden die Mitglieder wie auch die Ersatzmitglieder des Prüfungsausschusses und 
Personalbeirates beschlossen.
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Du willst wissen was sich in Schenken-
felden so tut?  Gem2Go – Die Gemeinde 
Info und Service App bringt dir immer 
aktuelle Infos. Jetzt auch für Schenkenfelden!

Infos für Gemeindebürger
Gem2Go stellt schnell und unkompliziert Informationen für 
Bürger und Besucher der Gemeinde zur Verfügung.
Allgemeine Neuigkeiten, Veranstaltungskalender, Ge-
meindezeitung, Müllkalender und vieles mehr sind so mit 
einem Fingerwisch auf dem Smartphone oder Tablet ver-
fügbar.

Die Gemeinde kann Bürger über wichtige Dinge aktiv infor-
mieren. In der App erhalten Sie ebenfalls auch sämtliche Infos, 
wie beispielsweise Straßensperren oder Wasserabschaltun-
gen unserer Gemeinde per Push-Benachrichtigung, abonnie-
ren Sie die allgemeinen Infos unserer Gemeinde.

Gem2Go Erinnerungsfunktion
Mit Gem2Go hat man seinen persönlichen Assistenten immer 
dabei. Eine Push-Nachricht erinnert beispielsweise rechtzei-
tig über den aktuellen Termin für die Müllabholung.
Auch an Veranstaltungen erinnert Gem2Go per Push-Infor-

mation. Jetzt einfach ausprobieren! 

Die kostenlose App gibt es für iPhone, 
iPad, Android und Windows Phone. 
Mehr Infos unter www.gem2go.at/
schenkenfelden

Der Jährliche Winterdienst stellt sowohl für die Gemeinde-
mitarbeiter als auch für die jeweiligen VerkehrsteilnehmerIn-
nen eine beträchtliche Aufgabe dar. Die Gemeinde ist bemüht 
nach bestem Gewissen Straßen und Plätze schnellstmöglich 
zu räumen. Jedoch ist es bei starkem und langanhaltendem 
Schneefall nicht möglich, dass sämtliche Straßen bereits am 
frühen Morgen geräumt sind. Winterdienst bedeutet nicht, 
dass die Straßen und Gehsteige zu jeder Tages- und Nacht-
zeit geräumt und gestreut sein müssen. Winterdienst bedeu-
tet, dass die Gemeinde im Rahmen ihrer Leistungsfähigkeit 
diejenigen Gefahren zu beseitigen hat, die infolge winterlicher 
Glätte für den Verkehrsteilnehmer bestehen. Der Winterdienst 
als solcher muss nicht sicherstellen, dass für FußgängerInnen, 
Rad- und AutofahrerInnen jegliche Gefahr bei der Benützung 
winterlicher Verkehrsflächen ausgeschlossen ist.
Die Gemeinde bedankt sich für Ihr Verständnis!

In der Marktgemeinde Schenkenfelden wird gem. § 8 und 9 
des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002 
folgende Lehrstelle öffentlich ausgeschrieben:

Verwaltungsassistent/-in bzw. 
Bürokauffrau/mann

Anstellungserfordernisse:
b	 die österreichische Staatsbürgerschaft; diese Voraus-

setzung wird auch durch die Staatsangehörigkeit eines 
Landes erfüllt, dessen Angehörigen Österreich aufgrund 
eines Abkommens (EWR bzw. EU) dieselben Rechte für 
den Berufszugang zu gewähren hat wie Inländer(inne)n

b	 die persönliche, insbesondere gesundheitliche und 
fachliche Eignung für die vorgesehene Verwendung

b	 die volle Handlungsfähigkeit, ausgenommen ihre 
Beschränkung wegen Minderjährigkeit

b	 ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort 
und Schrift

b	 Beendigung der allgemeinen Schulpflicht

Weitere Voraussetzungen:
b	 gute mündliche und schriftliche Kommunikationsfähig-

keit sowie gute EDV-Kenntnisse (Windows/Office/Internet)
b	 Bereitschaft zur Teamarbeit wird erwartet

Geburt
Nachstehenden Eltern konnten wir zur 
Geburt ihres Kindes gratulieren:

Bianca Thumfart und
Harald Hammerschmid
Oberdorferweg 19
Sohn Lukas

Bianca Eder und Andreas Scherb
Windflach 63
Sohn Dominik

Gem2go – Die Gemeinde 
Info und Service App

Aufnahme eines Lehrlings

GRATULATIONEN

Geburtstag 
Frau Irma Kaineder, wohnhaft in
der Hintergasse 9/1, feierte kürzlich
die Vollendung ihres 80. Lebensjahres. 
Bürgermeisterin Doris Leitner, MSc. CSE 
gratulierte der Jubilarin recht 
herzlich.

Der Blutspende-
dienst vom Roten 
Kreuz für OÖ lädt 
Sie herzlich zur 
Blutspendeaktion 
am Mittwoch, 
22. Dezember 2021 von 15.30 bis 
20.30 Uhr im Pfarrheim Schen-
kenfelden ein. Bitte bringen Sie 
einen amtlichen Lichtbildausweis 
oder Ihren Blutspendeausweis zur 
Blutspende mit. Für Informationen 
und Fragen: Blutzentrale Linz unter 
der kostenlosen Hotline 
0800/190 190 bzw. per E-Mail
spm@o.roteskreuz.at. 

Antworten auf Fragen rund um 
Covid-19 finden sie auf www.blut.at

BLUTSPENDENAKTION

WINTERDIENST STELLENANGEBOTE
Allgemeines:
b	 Die Lehrzeit dauert 3 Jahre.
b	 Die Höhe der Lehrlingsentschädigung richtet sich nach 

den vom Land Oö. herausgegebenen Richtlinien für  
Lehrlinge im oö. Gemeindedienst.

b	 Eine Weiterbeschäftigung nach 
Beendigung des Lehrverhältnisses 
bzw. nach der Weiterverwendungs-
pflicht ist möglich, kann aber nicht 
garantiert werden. 

b	 Mit der Bewerbung sind vorzulegen: 
Abschlusszeugnis der Pflichtschule 
bzw. letztes Zeugnis der momentan 
besuchten Schule, eventuelle Kursbestätigungen, 
die für den Lehrberuf relevant sind, Geburtsurkunde, 
Staatsbürgerschaftsnachweis, Lebenslauf 

b	 Die Bewerber haben sich voraussichtlich einem 
Eignungstest zu unterziehen. Ebenfalls ist ein persönliches 
Vorstellungsgespräch mit den Mitgliedern des 
Personalbeirates der Marktgemeinde Schenkenfelden 
vorgesehen. 

b	 Über die Aufnahme entscheidet der Gemeindevorstand 
der Marktgemeinde Schenkenfelden.

b	 Den Bewerbern bieten wir die Möglichkeit, am 
Gemeindeamt Schnuppertage zu absolvieren.

b	 Bei Wunsch wird eine „Lehre mit Matura“ ermöglicht bzw. 
unterstützt. 

Tätigkeitsbereich & Anforderungen:

• Vorkenntnisse im Bereich Lagerverwaltung von Vorteil
• Warenannahme bzw. -ausgabe
• Kommissionierung/Bestellung
• Vertretung von LKW-Fahrern
• Staplerführerschein
• Führerschein C/E
• selbständige und verantwortungsvolle Arbeitsweise
• handwerkliches Geschick
• freundlicher Umgang mit Kollegen und Kunden
• Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein
• Flexibilität und Pünktlichkeit
• sehr gute Deutschkenntnisse

Wir bieten:
• viele Möglichkeiten zur Aus- und Weiterbildung
• sehr gutes Betriebsklima
• abwechslungsreiches Arbeitsumfeld
• kein Stau auf dem Weg nach Linz
• diverse Beneftis und Vergünstigungen  

(u.a. Massagen & Fitnessstudio)

Wir suchen zum sofortigen Eintritt:

Lagermitarbeiter/in (m/w/d)

ab € 15,37 brutto/Stunde (Mindestgrundgehalt für Facharbeiter)

Bewerbungen an:

Kapl Bau GmbH
z.H. Frau Cornelia Wukounig
Gerastraße 3, 4190 Bad 
Leonfelden
Mail: office@kaplbau.at

 Alle Details und weitere Job-Angebote unter www.kaplbau.at/jobs
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe der
Schenkenfeldner Gemeindenachrichten ist
Sonntag, 5. Dezember 2021
Meldungen an gemeinde@schenkenfelden.ooe.gv.at

Bürgermeisterin
Doris Leitner, MSc. CSE
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EINLADUNG
Reisewelt-Programmpräsentation Reisen 2022

OÖSB Flusskreuzfahrt Drei Länder Sinfonie.
Reisetermine: September 2022

Reisewelt GmbH | Blumauerstraße 46 | Blumautower 11. Stock | 4020 Linz
Tel.: +43 732 6596 26213 | seniorenreisen@reisewelt.at reisewelt.at

Naturerlebnis Finnland.
Reisetermin: Februar 2022

OÖSB Aktivwoche.
Reisetermin: Herbst 2022

Dienstag, 23. November 2021
15 Uhr, GH Steinschild Wirt
Schenkenfelden
Wir freuen uns auf euer Kommen!
Auch Freunde und Interessierte sind herzlich willkommen!

VERANSTALTUNGEN

Die BH Urfahr-Umgebung ist nun erneut auf der dringenden 
Suche nach einer Allgemeinmedizinerin/einem 
Allgemeinmediziner oder KFA als Arzt/Ärztin in der 
Eltern-Mutterberatung. 

Bei Interesse bitte bei der Bezirkshauptmannschaft 
Urfahr-Umgebung, Kinder- und Jugendhilfe melden –  
Michaela Schöndorfer 0732/731301-72490

Arzt / Ärztin der Eltern-Mutterberatung

Montag, 15.11. 13.30 – 15.30 Uhr Eltern-Mutterberatung Regenbogenland Kinder- und 
Jugendhilfe UU

Samstag, 20.11. 19.30 Uhr
Konzert. Kammermusikabend mit 
Franziska Fleischanderl (Hackbrett) 
und Bernhard Prammer (Fortepiano)

Biedermeierzimmer 
des Gerstlhauses Museum

Mi 17.11. – Di 23.11. Pilgerreise nach Israel Israel OÖ Seniorenbund

Samstag, 27.11. 16.00 Uhr Adventkranzweihe Pfarrkirche Elternverein/
Regenbogenland

Sonntag, 28.11. 14.00 Uhr Musikantenstammtisch Gasthaus
Steinschildwirt Steinschildwirt

Mittwoch, 01.12. 13.00 - 14.30 Uhr SB-Sprechtag Pfarrheim Bad 
Leonfelden OÖ Seniorenbund 

Samstag, 04.12. Ab 17.00 Uhr Nikolaus Marktplatz FF
Schenkenfelden

Sonntag, 05.12. Ab 16.00 Uhr Nikolo Von Haus zu Haus Regenbogenland

Mittwoch, 08.12. ca. 10.45 Uhr Keksverkauf 
(nach dem Gottesdienst)

Marktplatz vor der
Kirche

Goldhauben- und 
Kopftuchgruppe

Freitag, 10.12. 20.00 Uhr Weihnachtsfeier Gasthaus 
Steinschildwirt Fischerbund

Donnerstag, 16.12. 19.30 Uhr Gemeinderatssitzung Gemeinde

Donnerstag, 16.12. 14.00 Uhr Seniorenbund Weihnachtsfeier OÖ Seniorenbund 

Samstag, 18.12. Ab 17.00 Uhr Punschstand in Königschlag FF-Haus FF Königschlag

Samstag, 18.12. Weihnachtsfeier Gasthaus Preinfalk MSC

Sonntag, 19.12. 13.00 Uhr Fischerstand Märchenteich Fischerbund

Montag, 20.12. 13.30 – 15.30 Uhr Eltern-Mutterberatung Regenbogenland Kinder- und
Jugendhilfe UU

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Allgemeine Tipps:
• Zu hohe Lade- oder Entladeströme sind ein Risiko. Laden Sie 

Akkus möglichst nicht über 90%. Auch ein Entladen unter 10% 
ist schädlich.

• Verwenden Sie ausschließlich das zugehörige oder vom Her-
steller freigegebene Ladegerät und Kabel (Achtung bei Schnell-
ladern).

• Installieren Sie Rauchwarnmelder, wo Sie die Lithium-Akkus 
laden.

• Laden Sie Akkus auf einer nicht brennbaren Unterlage (hilfreich 
sind Akkutaschen oder Metallboxen) und entfernen Sie alle 
brennbaren Materialien - die Wärmeabgabe darf aber nicht be-
hindert werden

• Vorsicht auch beim erstmaligen Laden, wenn der Akku vorher 
lange nicht genutzt wurde (z.B. Winterpause beim E-Bike) bzw. 
beim Aufladen größerer Akkus!

• Achten Sie beim Kauf auf das Qualitätskennzeichen (z.B. GS, 
CE, VdS).

• Schützen Sie Ihren Akku vor zu hohen und zu tiefen Temperatu-
ren (vermeiden Sie direkte Sonneneinstrahlung).

• Mechanisch beschädigte oder verformte Akkus dürfen nicht 
mehr genützt werden. Warnzeichen sind z.B. Verformungen, 
Sengspuren, Geruch, Erhitzung oder Verfärbungen.

Richtige Entsorgung:
• Nicht mehr verwendete Batterien bzw. Akkus gehören nicht in 

den Restmüll!
• Kleben Sie die Pole mit einem Klebeband ab und geben Sie die 

Akkus beim nächstgelegenen Altstoffsammelzentrum ab.

   Zur Reduzierung der Brandgefahr bzw. der Brandschäden sollten 
Akkutaschen zum Laden, Aufbewahren und dem Transport von 
Akkus verwendet werden! Diese bestehen innen aus feuerfestem 
Material, ein fester Verschluss verringert zusätzlich die Brand-
gefahr. Informieren Sie sich unter www.zivilschutz-shop.at über 
solche Akku-Sicherheitstaschen.

Selbstschutz ist der beste Schutz gegen: 

AKKUBRÄNDE

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Lithium-Akkus sind aus unserem Alltag nicht mehr wegzudenken. Sie sind längst ein wichtiger Bestandteil unse-
rer modernen Technik. Neben der Schlüsselrolle in der Elektromobilität befinden sich Lithium-Akkus in fast allen 
elektronischen Alltags- und Haushaltsgeräten. Die Anforderungen an das Laden (Lademanagement), Lagern 
oder Entsorgen der unterschiedlichen Batterie- und Akku-Arten sind groß - und ein Akkubrand verheerend sein.
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Zur Unfallvermeidung:

• Rechtzeitig vor der Einfahrt Abblendlicht einschalten und even-
tuell Sonnenbrille abnehmen

• Vor dem Tunnel Tempo reduzieren und das Tempolimit unbe-
dingt beachten

• Verkehrsfunksender einschalten (Frequenzangaben vor dem 
Tunnel)

• Sicherheitsabstand zum Fahrzeug vor Ihnen unbedingt einhal-
ten

• Achten Sie bei Tunnelfahrten auch auf die Bildung einer Ret-
tungsgasse

• Bei Pannen möglichst nicht stehen bleiben, sondern bis zur 
nächsten Ausweichstelle oder Tunnelausfahrt fahren; Warn-
blinkanlage einschalten und Tunnelwart verständigen (Notrufni-
sche)

Nach einem Unfall:

• Warnblinkanlage einschalten, Motor abstellen, Fenster schlie-
ßen, nicht rauchen

• Melden Sie oder ein Helfer den Unfall über die Notrufeinrich-
tungen des Tunnels

• Leisten Sie Erste Hilfe, stellen Sie Feuerlöschgeräte bereit, be-
kämpfen Sie einen entstehenden Brand (Handfeuerlöscher bei 
Notrufnische)

• Bei starker Hitze- oder Rauchentwicklung sofort über Querstol-
len (nur bei zweiröhrigem Tunnel), Rettungsstollen oder Tun-
nelausgang die Gefahrenzone verlassen – Auto nicht absperren 
und Schlüssel stecken lassen

• Befolgen Sie die Anweisungen des Tunnelwarts bzw. der Ein-
satzkräfte

   Notrufeinrichtungen sind vor jeder Tunneleinfahrt bzw. ca. alle 125 
Meter im Tunnel in begehbaren Nischen untergebracht.

Selbstschutz ist der beste Schutz bei einem: 

TUNNELUNFALL

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

In Österreich sind derzeit rund 160 Tunnelanlagen in Betrieb. Durch technische Entwicklungen und organisa-
torische Maßnahmen konnte die Sicherheit wesentlich verbessert werden. Auch Sie können durch Ihr sicher-
heitsbewusstes Verhalten beitragen, dass Staus und Unfälle vermieden oder wenigstens die Folgen vermindert 
werden.

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Wer vorbereitet und aufmerksam fährt, ist sicherer 
unterwegs:

• Beim Verkehrszeichen "Achtung Wildwechsel“ Geschwindigkeit 
verringern und bremsbereit fahren

• Sicherheitsabstand zum Vordermann vergrößern
• Fahrbahnränder beobachten
• Achtung vor allem in der Dämmerung, bei Feldern und Wäldern
• Bei trockener Witterung sind die Tiere aktiver als bei Regen
• Bei Wild-Sichtkontakt bremsen, abblenden und kräftig wieder-

holt hupen
• Ein Wildtier kommt selten allein
• Bei Vollbremsung Auto nicht verreißen, Lenkrad fest umklam-

mern

Ist doch ein Wildunfall passiert:

• Sofort anhalten und die Unfallstelle absichern (Warnblinkanlage 
einschalten, Warnweste anziehen, Pannendreieck in geeignetem 
Abstand aufstellen)

• Eventuell verletzte Personen versorgen und die Polizei oder 
örtliche Jägerschaft verständigen

• Verletzte Tiere nicht berühren
• Flüchtet das angefahrene Wild: Unfallstelle markieren und 

Fluchtrichtung merken
• Wer das verletzte oder getötete Wild mitnimmt, macht sich 

strafbar

   Tests ergaben, dass die weitaus größere Gefahr bei solchen Zu-
sammenstößen von der falschen Reaktion des Fahrers ausgeht: 
Riskantes Ausweichen ist oft gefährlicher als ein Zusammenstoß!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

WILDWECHSEL

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Besonders in den Dämmerungsstunden im Herbst und Frühjahr steigt das Risiko von Verkehrsunfällen mit 
Wildtieren. Der Wildwechsel stellt für die Auto- und Motorradfahrer eine ernste Gefahr dar. Nichtangepasste 
Geschwindigkeit ist die Hauptursache der Kollisionen mit Wildtieren, ein erheblicher Sach- und Personenscha-
den kann die Folge sein.

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Wer vorbereitet und aufmerksam fährt, ist sicherer 
unterwegs:

• Beim Verkehrszeichen "Achtung Wildwechsel“ Geschwindigkeit 
verringern und bremsbereit fahren

• Sicherheitsabstand zum Vordermann vergrößern
• Fahrbahnränder beobachten
• Achtung vor allem in der Dämmerung, bei Feldern und Wäldern
• Bei trockener Witterung sind die Tiere aktiver als bei Regen
• Bei Wild-Sichtkontakt bremsen, abblenden und kräftig wieder-

holt hupen
• Ein Wildtier kommt selten allein
• Bei Vollbremsung Auto nicht verreißen, Lenkrad fest umklam-

mern

Ist doch ein Wildunfall passiert:

• Sofort anhalten und die Unfallstelle absichern (Warnblinkanlage 
einschalten, Warnweste anziehen, Pannendreieck in geeignetem 
Abstand aufstellen)

• Eventuell verletzte Personen versorgen und die Polizei oder 
örtliche Jägerschaft verständigen

• Verletzte Tiere nicht berühren
• Flüchtet das angefahrene Wild: Unfallstelle markieren und 

Fluchtrichtung merken
• Wer das verletzte oder getötete Wild mitnimmt, macht sich 

strafbar

   Tests ergaben, dass die weitaus größere Gefahr bei solchen Zu-
sammenstößen von der falschen Reaktion des Fahrers ausgeht: 
Riskantes Ausweichen ist oft gefährlicher als ein Zusammenstoß!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

WILDWECHSEL

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Besonders in den Dämmerungsstunden im Herbst und Frühjahr steigt das Risiko von Verkehrsunfällen mit 
Wildtieren. Der Wildwechsel stellt für die Auto- und Motorradfahrer eine ernste Gefahr dar. Nichtangepasste 
Geschwindigkeit ist die Hauptursache der Kollisionen mit Wildtieren, ein erheblicher Sach- und Personenscha-
den kann die Folge sein.

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Wer vorbereitet und aufmerksam fährt, ist sicherer 
unterwegs:

• Beim Verkehrszeichen "Achtung Wildwechsel“ Geschwindigkeit 
verringern und bremsbereit fahren

• Sicherheitsabstand zum Vordermann vergrößern
• Fahrbahnränder beobachten
• Achtung vor allem in der Dämmerung, bei Feldern und Wäldern
• Bei trockener Witterung sind die Tiere aktiver als bei Regen
• Bei Wild-Sichtkontakt bremsen, abblenden und kräftig wieder-

holt hupen
• Ein Wildtier kommt selten allein
• Bei Vollbremsung Auto nicht verreißen, Lenkrad fest umklam-

mern

Ist doch ein Wildunfall passiert:

• Sofort anhalten und die Unfallstelle absichern (Warnblinkanlage 
einschalten, Warnweste anziehen, Pannendreieck in geeignetem 
Abstand aufstellen)

• Eventuell verletzte Personen versorgen und die Polizei oder 
örtliche Jägerschaft verständigen

• Verletzte Tiere nicht berühren
• Flüchtet das angefahrene Wild: Unfallstelle markieren und 

Fluchtrichtung merken
• Wer das verletzte oder getötete Wild mitnimmt, macht sich 

strafbar

   Tests ergaben, dass die weitaus größere Gefahr bei solchen Zu-
sammenstößen von der falschen Reaktion des Fahrers ausgeht: 
Riskantes Ausweichen ist oft gefährlicher als ein Zusammenstoß!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

WILDWECHSEL

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Besonders in den Dämmerungsstunden im Herbst und Frühjahr steigt das Risiko von Verkehrsunfällen mit 
Wildtieren. Der Wildwechsel stellt für die Auto- und Motorradfahrer eine ernste Gefahr dar. Nichtangepasste 
Geschwindigkeit ist die Hauptursache der Kollisionen mit Wildtieren, ein erheblicher Sach- und Personenscha-
den kann die Folge sein.

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Wer vorbereitet und aufmerksam fährt, ist sicherer 
unterwegs:

• Beim Verkehrszeichen "Achtung Wildwechsel“ Geschwindigkeit 
verringern und bremsbereit fahren

• Sicherheitsabstand zum Vordermann vergrößern
• Fahrbahnränder beobachten
• Achtung vor allem in der Dämmerung, bei Feldern und Wäldern
• Bei trockener Witterung sind die Tiere aktiver als bei Regen
• Bei Wild-Sichtkontakt bremsen, abblenden und kräftig wieder-

holt hupen
• Ein Wildtier kommt selten allein
• Bei Vollbremsung Auto nicht verreißen, Lenkrad fest umklam-

mern

Ist doch ein Wildunfall passiert:

• Sofort anhalten und die Unfallstelle absichern (Warnblinkanlage 
einschalten, Warnweste anziehen, Pannendreieck in geeignetem 
Abstand aufstellen)

• Eventuell verletzte Personen versorgen und die Polizei oder 
örtliche Jägerschaft verständigen

• Verletzte Tiere nicht berühren
• Flüchtet das angefahrene Wild: Unfallstelle markieren und 

Fluchtrichtung merken
• Wer das verletzte oder getötete Wild mitnimmt, macht sich 

strafbar

   Tests ergaben, dass die weitaus größere Gefahr bei solchen Zu-
sammenstößen von der falschen Reaktion des Fahrers ausgeht: 
Riskantes Ausweichen ist oft gefährlicher als ein Zusammenstoß!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

WILDWECHSEL

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Besonders in den Dämmerungsstunden im Herbst und Frühjahr steigt das Risiko von Verkehrsunfällen mit 
Wildtieren. Der Wildwechsel stellt für die Auto- und Motorradfahrer eine ernste Gefahr dar. Nichtangepasste 
Geschwindigkeit ist die Hauptursache der Kollisionen mit Wildtieren, ein erheblicher Sach- und Personenscha-
den kann die Folge sein.

ZIVILSCHUTZ

REDAKTIONSSCHLUSS
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Selbstschutz ist der beste Schutz gegen: 

AKKUBRÄNDE

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Lithium-Akkus sind aus unserem Alltag nicht mehr wegzudenken. Sie sind längst ein wichtiger Bestandteil unse-
rer modernen Technik. Neben der Schlüsselrolle in der Elektromobilität befinden sich Lithium-Akkus in fast allen 
elektronischen Alltags- und Haushaltsgeräten. Die Anforderungen an das Laden (Lademanagement), Lagern 
oder Entsorgen der unterschiedlichen Batterie- und Akku-Arten sind groß - und ein Akkubrand verheerend sein.

Wir suchen zwei Teilzeit- oder Vollzeitkräfte für die
Feinkostabteilung, das Obst und die Kassa. Entlohnung
laut KV-Handel bzw. Überzahlung nach Qualifikation.

Bewerbung: 	 Hans Pötscher 0664/4211570
	 hans@intersport-poetscher.at 

SPAR Markt 
Pötscher



12 Aus der Gemeinde Vorderweißenbacher Amtsblatt  Ausgabe 7 | Juni 2019DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Fußgänger:

• Helle Kleidung tragen
• Kleidung mit Reflektoren ausrüsten
• Auf Rundum-Sichtbarkeit (360°) achten
• Warnweste zusätzlich zur gesetzlichen Tragepflicht verwenden
• Vorbild für Kinder sein

Radfahrer:

• Obligatorische Reflektoren anbringen (vorne weiß, hinten rot)
• Leuchtpedale
• Speichenreflektoren
• Licht vor Fahrt kontrollieren

Auto- und Motorradfahrer:

• Fahrverhalten den Sicht- und Witterungsverhältnissen anpassen
• Heck- und Windschutzscheiben sowie Fahrzeuglichter sauber 

halten
• Immer wieder prüfen, ob alle Lichter funktionieren
• Licht und Scheinwerfereinstellung vor der Fahrt kontrollieren
• Rechtzeitig abblenden

   Reflektorbänder sind, solange der Vorrat reicht, beim OÖ Zivilschutz 
erhältlich!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

DUNKELHEIT IM STRASSENVERKEHR

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Ein Autofahrer mit Abblendlicht kann einen reflektierenden Streifen wesentlich früher erkennen. Zeitgerechtes 
Abbremsen oder Ausweichen wird dadurch möglich. Mit rückstrahlender Kleidung oder Streifen sind Fußgänger, 
Radfahrer, Hobbysportler,... und vor allem Kinder auf dem Schulweg sichtbarer und damit sicherer unterwegs.


